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Guten Tag, 
 
Sie halten die Broschüre des Seniorenzentrums Am Katzberg in den Händen und möchten 
sich über unsere Einrichtung informieren.  
 
Den meisten pflegebedürftig gewordenen Menschen und ihren Angehörigen fällt der Ent-
schluss in eine Pflegeeinrichtung umzuziehen nicht leicht. Auch für Sie als zukünftige Be-
wohnerin oder Bewohner, Angehöriger und/oder Betreuer ist der Einzug mit vielen Fragen 
verbunden, die wir sehr ernst nehmen und individuell und umfassend beantworten möchten.  
In dieser Informationssammlung haben wir Ihnen zu den Punkten wie z.B. Pflege, Ausstat-
tung, Verpflegung, Freizeitangebote und Cafeteria Details zusammengefasst, die sicherlich 
schon einiges vorab erklären können.  
 
Für Ihre weiteren Fragen zum Einzug und zur Unterbringung als vollstationärer Bewohner 
oder Bewohnerin, als Gast in der Kurzzeitpflege oder als Interessent für das Probewohnen 
wenden Sie sich bitte an unsere Pflegedienstleitung Frau Rathmann unter der Tel.-Nr.  04152- 
88 38 -11 oder auch an unsere Heimleitung Frau Riedel (Durchwahl -10).  
Falls Sie weitere Fragen zur Verwaltung, Abrechnung und Finanzhilfen haben, wenden Sie 
sich bitte an Frau Hohmann oder Frau Müller unter der 04152- 88 38 -17 oder -18. Die Mitar-
beiterinnen der Verwaltung stehen Ihnen wochentags von 8:30 bis 11:30 Uhr, sowie am 
Dienstag und Donnerstag von 14:00  bis 16:00 Uhr zur Verfügung. 
 
Zusätzlich wird Ihnen von der Heimleitung und der Pflegedienstleitung am 1. Donnerstag im 
Monat zwischen 16.00 -18.00 Uhr eine Angehörigensprechstunde angeboten.  
 
Natürlich ist das Team des Seniorenzentrums auch außerhalb der genannten Zeiten nach  
Terminvereinbarung für Sie zu sprechen.  
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
 
Ute Riedel 
Heimleitung 
 

Seniorenzentrum Am Katzberg 
Johannes-Ritter-Str.49 

21502 Geesthacht 
 

Tel. 04152 – 88 38 -0     Fax:-66  
 

E-Mail: seniorenzentrum@geesthacht.de 
www.seniorenzentrum-geesthacht.de 



Seniorenzentrum 
Am Katzberg 
Geesthacht  

QM Handbuch 
Kapitel U 3.1  

Allg. Informationen / Ausstattung 

Alle/ 
Externe 

 

Version: 005 Geprüft: HL/PDL Seite 2 von 2            Ausdruck vom: 10.07.2009 
Erarbeitet durch: 
HL/ QMB 

Freigabe am:30-06-09 
durch HL 

H:\QMB\QM-Handbuch\Kapitel U- Unterstützungsprozesse\U3 Marketing und Öffentlichkeitsarbeit\U 
3.1 Infomationen Einrichtung\U 3.1 Informationen Ausstattung Einrichtung.doc 

 

 
Das Seniorenzentrum Am Katzberg ist eine stationäre Altenpflegeeinrichtung in Träger-
schaft der Stadt Geesthacht. Die Einrichtung liegt an einer ruhigen Wohnstrasse oberhalb der 
Elbe mit parkähnlichen Außenanlagen sowie einem großen Garten. Darin finden Sie als Att-
raktionen einen Sinnesgarten mit Streichelzoo, einen Teich sowie eine Vogelvoliere. 
Der Gebäudekomplex wurde im Jahre 1964 erbaut, 1983 erweitert und 1989/90 grundlegend 
modernisiert und renoviert, zusätzliche Erweiterungen folgten 1995 und 1996; im Jahre 2001 
wurde der gesamte Eingangsbereich neu gestaltet und 2006 die hauseigene Küche grundle-
gend saniert und neu ausgestattet. 
 
Das Haus verfügt über 108 Plätze für vollstationäre Pflege und gliedert sich in 3 Etagen mit 
32 Einzel- und 38 Doppelzimmern; alle Zimmer verfügen über eine Nasszelle mit Dusche. 
Weiterhin befinden sich im Haus insgesamt 5 komplett ausgestattete Stationsbäder. 
In einer eigenen Abteilung stehen neun Kurzzeitpflegeplätze in drei Einzel- und drei Dop-
pelzimmern bereit. Wir ermöglichen zusätzlich ein unverbindliches Probewohnen, welches 
auf maximal 7 Tage pro Interessent begrenzt ist und mit einem Tagessatz von 21,00€ abge-
rechnet wird. 
 
Wir berücksichtigen bei der Zimmervergabe nach Möglichkeit die Wünsche und die Mobilität 
unserer Bewohner und Bewohnerinnen.  
 
An mehreren Stellen im Haus sind weitere Sitzecken mit z. B. Fernseher/ Radio, Aquarium, 
Vogelkäfig etc. eingerichtet, die zum Verweilen einladen.  
 
Alle unsere Wohnbereiche sind zur besseren Orientierung farblich unterschiedlich gestaltet, 
Erdgeschoss in grün, erster Stock in rot und der zweite Stock in blau. In diesen Farben sind 
Handläufe und Türrahmen gehalten. Jeder Bewohner und Bewohnerin kann auf Wunsch ein 
Nachtlicht in seinem Zimmer anschalten, auf dem Stationsflur brennt ständig ein Notlicht. 
 
Sämtliche Zimmer sind jeweils mit Pflegebett, Nachttisch, Tisch, Stühlen und Kleiderschrank 
sowie Beleuchtungs- und Notrufanlage ausgestattet. Jeder Bewohner oder Bewohnerin kann 
den Wohnraum mit eigenen Kleinmöbeln und persönlichen Gegenständen ergänzend einrich-
ten. Hierbei bieten wir auch Beratung an. Wir begrüßen es, wenn Bewohner und Bewohnerin-
nen Bilder und andere Erinnerungsstücke mitbringen. Das Halten von kleinen Haustieren ist 
nach Absprache mit der Heimleitung erlaubt. 
 
Jedes Bewohnerzimmer hat einen TV-Kabel- und Telefonanschluss, so dass jeder Bewohner 
oder Bewohnerin einen eigenen Telefonanschluss erhalten kann. Das Telefon wird vom Haus 
zur Verfügung gestellt, näheres siehe bei „Informationen Verwaltung“. 
 
Für Ausfahrten und Ausflüge steht ein Heimbus zur Verfügung. Die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen der Pflege begleiten unsere Bewohner und Bewohnerinnen auf Wunsch bei 
persönlichen Angelegenheiten, z.B. Arztbesuche oder Behördengänge.  Einmal wöchent-
lich bieten wir einen kostenlosen Busservice ohne Begleitung in die Stadt an. Details 
hierzu entnehmen Sie bitte der monatlichen Heiminfo, den Aushängen oder sprechen uns 
einfach an. 
 
Unsere Einrichtung ist jederzeit geöffnet. 
Zum Schutz dementer Bewohner ist ein Überwachungssystem installiert, durch das im Einzel-
fall und nach Genehmigung die Pflegekräfte bei dementen Bewohnern und Bewohnerinnen 
mit Weglauftendenzen beim Verlassen des Hauses alarmiert werden. 


